
 

Workshop  
„Auf dem Weg zum eigenen Klima-Schaugarten“  

 

3. März 2016 von 17:30 bis 21:00 Uhr  

Maxim Kinder- und Jugendkulturzentrum, 

Charlottenburgerstraße 117, 13086 Berlin-Weißensee  

 

Hallo liebe Gärtnerinnen und Gärtner, sehr geehrte Vorsitzende und Gartenfachberater, 

liebe Interessierte,  

diese Einladung richtet sich speziell an Alle, die einen „Schaugarten“* betreiben (wollen) 

und den Aspekt „Gärtnern im Klimawandel“ aufgreifen (wollen).  

Im Rahmen der Bildungsreihe „(Stadt-)gärtnern im Klimawandel“ des Projektes „Urbane 

Klima-Gärten: Bildungsinitiative in der Modellregion Berlin“ laden wir Sie herzlich zum 

Workshop „Auf dem Weg zum eigenen Klima-Schaugarten“ ein.  

• An diesem Abend wollen wir mögliche Ziele, Inhalte und methodische Ansätze 

für Klima-Schaugärten vorstellen und mit Ihnen diskutieren.  

• Wir werden Ihnen Kooperations- und Unterstützungsangebote für die 

Umsetzung von Klima-Schaugärten und Praxisworkshops in und für Ihre Gärten 

vorstellen. 

• Außerdem soll es um einen allgemeinen Ideen- und Erfahrungsaustauch zu 

„(Klima-) Schaugärten“ gehen. 

 

Wir würden uns freuen, Sie für dieses Treffen begeistern zu können! 

Wir bitten um eine Anmeldung bis zum 28.2.2016 an Eva Foos unter eva.foos@agrar.hu-

berlin.de (mit Namen, Vornamen, Name des Gartens, E-Mailadresse). 

Um möglichst vielen Gärten und Initiativen die Gelegenheit der Teilnahme zu bieten, 

bitten wir Sie, sich mit nur eineR StellvertreterIn pro Garten(-projekt) anzumelden. 

Bis bald und freundliche Grüße, Ihr Veranstaltungsteam! 



Programm: 

 

17:30 – 18:00 Uhr   Begrüßung und Ankommen: 

  Kleine Gartenführung durch den Klima-Bildungsgarten 

18:00 – 18:20 Uhr   Einführung: 

Die Vielfalt der Klimagärten  
Eva Foos, Humboldt-Universität zu Berlin  

18:20 – 18:40 Uhr Vorstellung und Austausch:  

Der Klima-Bildungsgarten im Maxim  
Evelin Reichelt, Maxim Kinder- und Jugendkulturzentrum 

18:40 – 19:10 Uhr  Vorstellung und Austausch:  

Der Themengarten Klima auf dem IGA-Campus  
Ulrich Nowikow, Manuela Reinhard, Grüne Liga 

19:10 – 19:40 Uhr  Pause mit kleinem Imbiss 

19:40 – 20:10 Uhr  Vorstellung und Austausch:  

Klimaaspekte im Schul-Umwelt-Zentrum Mitte 
Renate Peters, SUZ Mitte 

20:10 – 20:30 Uhr   Vorstellung und Austausch:  

 Kooperationsmöglichkeiten und Unterstützung bei der 
Umsetzung eines eigenen Klima-Schaugärten 
Eva Foos, Humboldt-Universität zu Berlin 

20:30 – 20:55 Uhr  Ideen- und Erfahrungsaustausch: 
Auf dem Weg zum eigenen Klima-Schaugarten  

20:55 – 21:00 Uhr  Abschluss 

 

 

Außerdem wird es einen Büchertisch geben. Bringen Sie gerne empfehlenswerte 

Bücher, eigenes Informationsmaterial und Termine, die Sie bekannt machen wollen, mit! 

 

 

 

 

 

*Wir verstehen unter „Schaugärten“ Gärten, die für Besucher und Besucherinnen offen sind 

und weiterbilden und informieren wollen.  



Anfahrt: 

Veranstaltungsort: Maxim Kinder- und Jugendkulturzentrum, Charlottenburgerstraße 117, 

13086 Berlin-Weißensee, Tel.: 030 - 92376457 

Es steht eine begrenzte Anzahl von Parkplätzen zur Verfügung. 

Wir empfehlen die Anfahrt mit den Tramlinien M4, M13, 12 oder dem Bus 156 oder 158. 

 

Veranstalter: 

Veranstalter sind das Projekt „Urbane Klima-Gärten: Bildungsinitiative in der 

Modellregion Berlin“ der Humboldt-Universität zu Berlin und das Maxim Kinder- und 

Jugendkulturzentrum. 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Eva Foos, E-Mail: eva.foos@agrar.hu-berlin.de.  

 

…mehr zum Maxim Kinder- und Jugendkulturzentrum erfahren Sie unter http://www.im-

maxim.de/. 

…mehr zum Projekt »Urbane Klima-Gärten: Bildungsinitiative in der Modellregion Berlin« 

und zur Bildungsreihe „(Stadt-)gärtnern im Klimawandel“ können Sie unter 

www.agrarberatung.hu-berlin.de/forschung/klimagaerten nachlesen. 

 

 

 

Das Maxim Kinder- und Jugendkulturzentrum ist eine öffentliche Einrichtung des Bezirks 

Pankow.  

 

Das Projekt »Urbane Klima-Gärten: Bildungsinitiative in der Modellregion Berlin« wird 

gefördert durch die Bundesrepublik Deutschland, Zuwendungsgeber: Bundesministerium 

für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit aufgrund eines Beschlusses des 

Deutschen Bundestages. 

 


